
 

 

               

           
   

                    

 

 

 

 

                      

                                                                                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                          

         



 

 

1.Vorsitzender      Kassenprüfer    

Detlef Carus  29.03.1955   Rolf Lehmann   31.07.1945 

Pritzwalker Str. 15 1.FC Neukölln 1895  Käthestr. 7    SV Empor Berlin 

10559 Berlin  Tel.: 792 25 82   13053 Berlin    Tel.: 32 59 84 22 

Fax: 792 25 82  Mobil: 015773805444  Udo Verch    12.06.1952 

       Buchenweg 1 A   1.FC Wilmersdorf 

2.Vorsitzende      16727 Velten    Mobil: 01712070073 

Heinz Döhring  08.10.1939   Edith Wiese    23.04.1932 

Ackerstr. 80  SV Nord Wedding  Zwinglistr. 23    SpVgg Tiergarten 

13355 Berlin  Tel.: 463 41 65   10555 Berlin    Tel.: 391 55 41 

Fax: 68 81 89 90 Mobil: 01749413339  Fax: 36 40 90 49   Mobil: 01757320409 

Günter Nupnau 06.01.1940   Uwe Wölfer    11.08.1959 

Westfälische Str. 57 TSV Mariendorf 97  Am Steinberg 22   SpVgg Tiergarten 

10711 Berlin  Tel.: 892 49 85   16567 Mühlenbeck   Tel.: 033056 224 482 

Fax: 89 54 04 94 Mobil: 01729010501  Fax: 033056 828 57 (d) Mobil: 01737355628 

 

Kassenwartin      Ehrenrat 

Hannelore Lühring 26.05.1944   Manfred Dammsch   26.05.1936 

Felixstr. 21      Badenschestr. 31   BSV 92 

12099 Berlin  Tel.: 751 26 88   10715 Berlin    Tel.: 873 28 98 

       Werner Hannemann   29.08.1923 

Geschäftsführer     Buschkrugallee 201   SV Nord Wedding 

Harald Hahn  16.03.1944   12359 Berlin    Tel.: 601 49 05 

Nauheimer Str. 44 1.FC Schöneberg  Jürgen Morgenroth   30.12.1938 

14197 Berlin  Tel.: 821 45 44   Am Graben 5    SC Minerva 93 

Fax: 827 18 312     14624 Dallgow/Döberitz Tel.: 03322 273 415 

       Klaus Müller    25.12.1936 

Schriftsführer / Redaktionsleiter   Hildegardstr. 19 A   BSV 92 

Fernando Baisón Prieto    09.08.1959  10715 Berlin    Tel.: 853 43 39 

Pritzwalker Str. 15     Lu Pfannenschmidt   12.03.1923 

10559 Berlin  Tel.: 797 33 33   Olympische Str. 8   FC Viktoria 89 

       14052 Berlin    Tel.: 753 83 05 

Beisitzer      Helmut Salisch   27.06.1939 

Rita Dammsch 01.10.1938    Strelitzer Str. 47   NNW 98 

Badensche Str. 32 BSV 92    13355 Berlin    Tel.: 494 11 51 

10715 Berlin  Tel.: 873 28 98   Jürgen Schlieter   23.09.1926 

Margot Kullik  02.01.1939   Spenerstr. 38 

Arnold-Knoblauch-Ring 14    10557  Berlin    Tel.: 39 90 49 97 

14109 Berlin  Tel.: 805 31 93   Günther Witte    27.05.1921 

Carsten Polte  08.05.1959   Färberstr. 19    BSC Kickers 1900 

Postfach 200343 SC Borsigwalde  94496 Ortenburg   Tel.: 08542 917 055 

13513 Berlin  Tel.: 902792180 (d) 

Fax: 43 74 98 40 Mobil: 01732170720 

 

 



 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Vereinsmitglieder, 

ich gratuliere der VAR/Traditionsgemeinschaft des 

Fußballsports Berlin e. V. auch im Namen aller haupt-

amtlichen Mitarbeiter des BFV ganz herzlich zum        

90-jährigen Bestehen. Ich bin selbst Mitglied der VAR 

und freue mich als Vertreter der jüngeren Generation die 

vorbildliche Arbeit und die zugrundeliegenden Werte 

dieser Gemeinschaft zu unterstützen. 

Ich bin aufmerksamer Leser der VAR-Nachrichten und möchte an dieser 

Stelle der Redaktion meine Anerkennung und meinen Dank aussprechen. 

Hier wird tolle Arbeit geleistet. Das Mitgliederheft ist eine wichtige Säule der 

Vereinsarbeit und hält die Leserinnen und Leser über alle wichtigen Themen 

rund um die VAR auf dem Laufenden. 

Es ist schön, dass in der VAR ältere und junge Menschen zusammenkom-

men, gemeinsam ihre Liebe zum Fußball leben und die Tradition bewahren. 

Auch im Berliner Fußball-Verband bemühen wir uns, Bewährtes zu erhalten 

und gleichzeitig positive und zeitgemäße Veränderungen für den Berliner 

Amateurfußball vorzunehmen. Der Umbau der BFV-Geschäfts-stelle ist hier 

ein gutes Beispiel. Aktuell befinden wir uns im Landesleistungszentrum 

ĂRichard Gentheñ im Wandel zu einem modernen Kompetenzzentrum. 

Baumaßnahmen werden geprüft und auch strukturell wie personell hat sich 

unserer Sportschule am Wannsee zukunftsfähig weiter-entwickelt. Dazu 

gehören neben einem neuen Erscheinungsbild unter anderem auch ein 

modernes Ernährungskonzept und eine zeitgemäße Gästebetreuung. Erste 

Ergebnisse werden im Laufe des zweiten Halbjahres 2016 zu sehen sein. 

Seien Sie gespannt. 

Ich möchte mich bei der VAR für ihr langjähriges und unermüdliches Enga-

gement und die vertrauensvolle Zusammenarbeit bedanken. Der Einsatz des 

Vorstands und der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sind vorbildlich 

und eine Bereicherung für unsere große Berliner Fußball-Familie. Ich freue 

mich auf viele weitere Jahre in dieser Gemeinschaft, auf anregende 

Gespräche, fröhliche Feste im LLZ und spannende Diskussionen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Kevin Langner 

stellv. BFV-Geschäftsführer und Leiter des LLZ Richard Genthe 
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Der BFV verteilt Spenden an geflüchtete Kinder und 

Jugendliche 

In den letzten Wochen wurden Sachspenden an Vereine und 

Projekte weitergegeben, die mit geflüchteten Menschen 

Fußball spielen.  

Musa Üstün vom Ausschuss für Integration und Migration (AfIM) und Karlos 

El-Khatib, Projektleiter von ĂFuÇball grenzenlosñ vom Berliner FuÇball-

Verband, besuchten das Training des Projektes Champions ohne Grenzen 

(CHoG) in Kreuzberg. CHoG wurden zwei komplette Trikotsätze, Bälle, 

Turnbeutel und ein Erste-Hilfe Paket übergeben. Außerdem tauschte man 

sich über wichtige Themen wie die Qualifizierung von Trainer/-innen und 

Schiedsrichter/-innen aus.  

Dem THC Franziskaner wurden 

mehrere Fußballschuhe und wei-

tere Sachspenden übergeben. 

Bereits zum Länderspiel 

Deutschland gegen England im 

März lud der Berliner Fußball-

Verband ein Flüchtlings-Team von 

THC Franziskaner ins Stadion ein. 

THC Franziskaner bietet drei Mal wöchentlich ein Fußballangebot für 

geflüchtete Menschen, die in einer anliegenden Sporthalle untergebracht 

sind.  

Die Unterkunft Albatros erhielt ebenfalls einen Trikotsatz, Bälle und weitere 

Sachspenden vom BFV. Die Menschen, die in der Unterkunft in Schöneberg 

leben, sind fußballbegeistert und freuten sich sehr über die Sportkleidung 

und die Bälle. Am 28. Mai 2016 lief das Team der Unterkunft Albatros bereits 

mit seinen neuen Trikots beim BFV-Integrationsturnier zum Berliner Pilsner-

Pokalfinale auf.  

Der Fußballverein FC Karame bietet in Moabit ein Fußballangebot für 

Flüchtlinge an und steht ebenfalls im engen Kontakt mit dem BFV. Man 

sprach ¿ber Fºrdermºglichkeiten, wie das Programm Ă1:0 f¿r ein 

Willkommenñ von der DFB-Stiftung Egidius Braun, sowie das Projekt 

ĂFuÇball grenzenlosñ vom BFV und Gegenbauer.  
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Am 

Samstag, den 13. August 2016 

pünktlich um 10.00 Uhr 

ŀō ²ŀƴƴǎŜŜΣ .ǊǸŎƪŜ α5ά 

geht es wieder auf große Fahrt 

 

¢ǊŜŦŦǇǳƴƪǘ ƛǎǘ ƎŜƎŜƴ ǳƳ фΦол ¦ƘǊ ǾƻǊ ŘŜǊ .ǊǸŎƪŜ α5άΦ 

 

!ƴ .ƻǊŘ ǳƴǎŜǊŜǎ α5ŀƳǇŦŜǊǎά ŘŜǊ a{ αIŀǾŜƭƭŀƴŘά ǎƛƴŘ {ǇŜƛǎŜƴ  

und Getränke wie immer auf eigene Kosten erhältlich. 

 

An der Greenwichpromenade in Tegel ist ein 

einstündiger Aufenthalt mit Landgang vorgesehen. 

 

Die Rückkehr wird zwischen 17.00 und 17.30 Uhr sein. 

 

Anmeldungen sind auch diesmal wichtig und unbedingt erforderlich ! 

Bitte bis zum 08. August 16 bitte ausschließlich bei: 

D. Carus ( 792 25 82 ), H. Döhring ( 463 41 65 ) oder G. Nupnau ( 892 49 85 ) 

Evtl. kurzfristige Absagen am Veranstaltungstag bitte unter 01577/3805444 

            Gute Laune und schönes Wetter sind bitte unbedingt mitzubringen !!! 
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Am 

Freitag, den  09. September 2016 

veranstalten wir 

bereits zum  9. Mal 

unseren Preisskat 

um den 

Wolfgang Wiese-Gedächtnispokal 

Die Veranstaltung findet wieder bei der AWO 

in der Seniorenfreizeitstätte Schillerpark 

Barfusstr. 22-24 in 13349 Berlin-Wedding statt. 

Treffpunkt ab 16.15 Uhr 

Beginn ist pünktlich um 17.00 Uhr 

Fahrverbindung: U-Bahn bis Leopoldplatz oder Seestraße, 

weiter mit dem Bus 120 in Richtung Frohnau bis zur 

Haltestelle Bristolstraße. Der Veranstaltungsort befindet 

sich in Fahrtrichtung 20 m von der Haltestelle entfernt. 

Das Startgeld beträgt wie immer 10.-ϵ 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis ! 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich !!! 

Bitte bis zum  06. September 2016 ausschließlich bei: 

Heino Döhring ( 463 41 65 ), Detlef Carus ( 792 25 82 ) oder 

Günter Nupnau ( 892 49 85 ).  Evtl. Absagen am Veranstaltungstag 

werden erbeten unter 01577/3805444 (D. Carus). 
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VAR/Traditionsgemeinschaft 

des Fußballsports Berlin e.V. 

 

Protokoll 

der ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Samstag, den 11. Juni 2016, 11.00 Uhr, 

im Coubertinsaal des LSB Berlin 

Jesse-Owens-Allee 2 in 14053 Berlin 

 

TAGESORDNUNG 

 

 1.   Begrüßung 

 2.   Ehrungen 

 3.   Wahl des Wahlausschusses 

 4.   Berichte 

    a) des 1. Vorsitzenden 

 b) der Kassenwartin 

 c) des Geschäftsführers 

 d) des Ehrenrates 

 e) der Kassenprüfer 

 5.)   Aussprache zu den Berichten 

 6.)   Feststellung  der anwesenden Mitglieder 

 7.)   Anträge 

 a) Satzungsänderungsanträgen 

 b) sonstige Anträge 

 8.)   Entlastung des Vorstandes 

 9.)   Wahl des Vorstandes 

 a) dem/der 1.Vorsitzenden 

 b) zwei stellvertretenden Vorsitzenden 

 c) dem/der Kassenwart/in 

 d) dem/der Geschäftsführer/in 

 e) einem/einer Schriftführer/in 

 f)  Beisitzern 

10.)   Wahl des Ehrenrates 

11.)   Wahl der Kassenprüfer 

12.)   Verschiedenes 
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1. Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Detlef Carus eröffnet um 11.10 Uhr die ordentliche Mit-

gliederversammlung und begrüßt die erschienenen Mitglieder sehr herzlich. 

Besonders begrüßt er den Präsidenten des BFV, Bernd Schultz, den Vor-

sitzenden des Spielausschusses, Bernhard Wölfl und die Ehrenmitglieder 

des BFV, Uwe Hammer, Günter Nupnau und Günter Sommerfeldt. 

Er stellt fest, dass die Versammlung gem. § 11 der Satzung fristgemäß ein-

berufen wurde, nämlich durch Veröffentlichung der Einladung mit der 

Tagesordnung in den Nachrichtenblättern Nr. 2 von Ende März und Nr. 3 von 

Ende Mai 2016. 

Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. Es wird danach ver-

fahren. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende die Versammlung sich 

zum Gedenken an die seit der letzten Versammlung verstorbenen Mitglieder 

von den Plätzen zu erheben.   

 

2. Ehrungen 

Mit der Ehrennadel in Silber wird Erna Langosch ausgezeichnet. Die Ehren-

nadel in Gold wird  Bernd Schultz und dem Vorsitzenden Detlef Carus ver-

liehen. 

 

3. Wahl des Wahlausschusses 

Als Wahlleiter wird Rolf Lehmann vorgeschlagen. Die Versammlung stimmt 

per Akklamation einstimmig zu. Er nimmt die Wahl an. 

 

4. Berichte 

a) Der 1. Vorsitzende verließt seinen Bericht 

b) Edith Wiese verließt den Kassenbericht. Da sie nach über 20 Jahren nicht 

wieder für ein Vorstandsamt kandidiert, bedankt sie sich für das große Ver-

trauen und die gute Zusammenarbeit in den vielen Jahren. 

c) Durch die Erkrankung des Geschäftsführers Harald Hahn ist sein Bericht 

in den Bericht des 1. Vorsitzenden mit eingeflossen. 

d) Der Ehrenrat hat in der vergangenen Legislaturperiode nicht getagt. Somit 

gibt es auch keinen Bericht. 

e) Rolf Lehmann gibt den Bericht der Kassenprüfer ab. Sie empfehlen der 

Versammlung, dem Vorstand für die abgelaufene Wahlperiode die Entlas-

tung zu erteilen. 
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5. Aussprache zu den Berichten 

Der Präsident des Berliner Fußball-Verbandes, Bernd Schultz, gibt ein 

Grußwort ab. 

 

6. Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

Es sind 82 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

7. Anträge 

a) Satzungsänderungsanträge 

Den Mitgliedern ist eine völlig neue Satzung zugegangen. Vor der Abstim-

mung gibt es jedoch unterschiedliche Auffassungen über das Abstimmungs-

prozedere. An der Diskussion darüber beteiligen sich die SK Lehmann, 

Pfannenschmidt, Elwitz, Seidler, Nupnau, Kentsch und D. Hahn. Auf Vor-

schlag des Vorsitzenden Detlef Carus wird zunächst über jeden einzelnen 

Paragrafen abgestimmt und dann abschließend noch einmal über die ge-

samte neue Satzung. 

 

§  1  Name, Gründung, Sitz, Geschäftsjahr    

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§  2  Zweck, Aufgaben und Grundsätze der Tätigkeit   

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§  3  Mitgliedschaft       

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§  4  Rechte und Pflichten      

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§  5  Maßregelungen 

        unter Punkt 3  -In den Fällen § 5.1. a, c, d, 

        ist der Buchstabe  e  ersatzlos zu streichen    

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§  6  Organe        

        einstimmige Zustimmung 

§  7  Die Mitgliederversammlung     

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§  8  Stimmrecht und Wählbarkeit     

        Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 
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§  9  Vorstand 

         hinter dem Buchstaben e  neu: 

         f) Beisitzer, deren Anzahl von der Mitgliederversammlung bestimmt      

            wird 

         g) Ehrenvorsitzende      

             Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§ 10  Aufwendungsersatz      

         Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§ 11  Ehrenrat        

         einstimmige Zustimmung 

 

§ 12  Neu: Ehrenvorsitzende und Ehrenmitglieder 

         Die Mitgliederversammlung ernennt auf Antrag mit einfacher Mehrheit     

         der anwesenden Stimmberechtigten  Mitglieder zu Ehrenvorsitzenden    

         und Ehrenmitglieder. 

         Die Ehrenvorsitzenden haben Sitz und Stimmrecht im Vorstand. 

         Die Voraussetzungen für die Ernennungen ergeben sich aus der    

         Ehrenordnung, die nicht Bestandteil der Satzung ist. 

         Die Ernannten sind von der Zahlung des Mitgliedsbeitrages befreit.                         

         Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§ 13  Kassenprüfer       

         einstimmige Zustimmung 

§ 14  Datenschutz       

         Zustimmung, ohne Gegenstimme, zwei Enthaltungen 

§ 15  Haftung        

         Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§ 16  Auflösung der Gemeinschaft     

         Zustimmung, ohne Gegenstimme, eine Enthaltung 

§ 17  Inkrafttreten       

         einstimmige Zustimmung 

§ 18  Gerichtsstand       

         einstimmige Zustimmung 

 

Die neue Satzung wird danach mit 81 Ja-Stimmen und einer Enthaltung mit 

großer Mehrheit beschlossen. 
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b)  Anträge   

Der Vorstand stellt den Antrag die Mitglieder Klaus Müller und Bernd Meißel  

für ihre 40-jährige Mitgliedschaft, Jürgen Schlieter für seine fast 40-jährige 

Mitgliedschaft und jahrelange Tätigkeit als Kassenprüfer sowie Edith Wiese 

für ihre langjährige, verdienstvolle Tätigkeit als Geschäftsführerin und Kas-

siererin zu Ehrenmitgliedern zu ernennen. 

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. Die Ernannten werden 

mit einer Urkunde ausgezeichnet. 

 

8. Entlastung des Vorstandes 

Der Wahlleiter Rolf Lehmann übernimmt die Sitzungsleitung. Er dankt dem 

Vorstand für die geleistete Arbeit. Danach stellt er den Antrag, dem Vorstand 

die Entlastung zu erteilen. 

Die Entlastung des Vorstandes wird per Akklamation mit 78 Ja-Stimmen und 

vier Enthaltungen erteilt. 

 

9. Wahl des Vorstandes    

Der Wahlleiter bittet die Versammlung um Vorschläge für die Wahl zum  

1. Vorsitzenden. Es wird Detlef Carus vorgeschlagen. Er wird per Akkla-

mation einstimmig erneut zum 1. Vorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl 

dankend an. 

Der Vorsitzende übernimmt danach wieder die Leitung der Versammlung. 

Er schlägt Heinz Döhring und Günter Nupnau für die Wahl der beiden stell-

vertretenden Vorsitzenden vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Sie wer-

den en Bloc per Akklamation einstimmig gewählt und nehmen beide die 

Wahl an. 

Für die Position der Kassenwartin schlägt er Hannelore Lühring vor. Sie ist 

nicht persönlich anwesend, aber ihr Einverständnis liegt vor. Es gibt keine 

weiteren Vorschläge. Sie wird per Akklamation bei einer Enthaltung zur 

neuen Kassiererin gewählt. 

Für die Wahl zum Geschäftsführer schlägt der Vorsitzende Harald Hahn vor. 

Durch Erkrankung ist auch er nicht persönlich anwesend, sein Einverständ-

nis liegt ebenfalls vor. Auch hier gibt es keine weiteren Vorschläge. Harald 

Hahn wird per Akklamation einstimmig zum Geschäftsführer gewählt. 

Für die Wahl zum Schriftführer schlägt er Fernando Baisón Prieto vor. Es 

gibt keine weiteren Vorschläge. Per Akklamation wird er einstimmig zum 

neuen Schriftführer gewählt und nimmt die Wahl an. 
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Rita Dammsch, Margot Kullik ( durch eine Reha-Maßnahme nicht persönlich 

anwesend, Einverständnis liegt jedoch vor ) und Carsten Polte werden für 

die Position des Beisitzers vorgeschlagen. Sie werden en Bloc einstimmig 

gewählt. Rita Dammsch und Carsten Polte nehmen die Wahl an. 

 

10.  Wahl des Ehrenrates 

Es werden die Mitglieder Manfred Dammsch, Werner Hannemann, Jürgen 

Morgenroth, Klaus Müller, Lu Pfannenschmidt, Helmut Salisch, Jürgen 

Schlieter und Günther Witte vorgeschlagen. Alle werden en Bloc einstimmig 

gewählt. Sie nehmen die Wahl an. Bei den SK Hannemann und Witte liegt 

das Einverständnis vor. 

 

11.  Wahl der Kassenprüfer 

Die Versammlung schlägt Rolf Lehmann, Udo Verch, Edith Wiese und 

Jürgen Wölfer vor. Sie werden en Bloc einstimmig gewählt und nehmen die 

Wahl an. Beim SK Wölfer liegt das Einverständnis vor. 

 

12.  Verschiedenes 

Der Vorsitzende gibt noch einige Termine für Veranstaltungen im 2.Halbjahr 

bekannt. 

 

Detlef Carus schließt um 13.05 Uhr die ordentliche Mitgliederversammlung 

der VAR/Traditionsgemeinschaft. 

  

 

 

 

 

Fernando Baisón Prieto                                     Detlef Carus 

Protokollführer                                                   1. Vorsitzender 
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